
PROJEKTTRÄGERWESHALB DIE SCHULUNG ZUM 
THEMA DEMENZ SO WICHTIG IST

	¼ Frühzeitige Sensibilisierung und Bewusst­
seinsbildung: Schülerinnen und Schüler wer-
den frühzeitig über Demenzerkrankungen 
informiert, wodurch Vorurteile und Ängste ab-
gebaut werden können. Dies fördert ein bes-
seres Verständnis und Mitgefühl für Betroffene 
und ihre Familien.

	¼ Förderung von Empathie und sozialer Ver­
antwortung: Durch die Auseinandersetzung 
mit dem Thema lernen Schülerinnen und Schü-
ler, Empathie zu entwickeln und sich sozial ver-
antwortlich zu verhalten. Dies kann sie moti-
vieren, aktiv zur Unterstützung von Menschen 
mit Demenz beizutragen.

	¼ Vorbereitung auf mögliche berufliche 
Herausforderungen: Für Schülerinnen und 
Schüler, die eine berufliche Laufbahn im 
Gesundheits- oder Sozialbereich anstreben, 
ist ein fundiertes Wissen über Demenz von 
großem Vorteil. Es bereitet sie auf den Umgang 
mit demenziell erkrankten Menschen in ihrer 
späteren beruflichen Praxis vor.

	¼ Förderung der gesellschaftlichen Teilhabe: 
Indem Schülerinnen und Schüler über Demenz 
aufgeklärt werden, tragen sie dazu bei, die 
gesellschaftliche Teilhabe von Menschen mit 
Demenz zu fördern. Sie können als Multipli-
katoren wirken, die ihr Wissen in ihrem Um-
feld weitergeben und damit zu einer demenz-
freundlicheren Gesellschaft beitragen.

Beratung und Organisation:
Deutsche Alzheimer Gesellschaft
Landesverband Bayern e. V. Selbsthilfe Demenz

Frauentorgraben 73
90443 Nürnberg 
Tel: 0911-44 66 784
info@alzheimer-bayern.de
www.alzheimer-bayern.de

Informationen zum Projekt:

Viele Grüße aus          … äh …
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Gefördert durch:	
Fördergemeinschaft der 	
Krankenkassen/-verbände 	
in Bayern.

Eine jugendgere
chte 

Schulung zum  

Thema DemenzDemenz –  
kein Thema nur  
für alte Leute!



DAS PROJEKT  
SCHULTOUR DEMENZ

UNSER ANGEBOT FÜR  
IHRE SCHULE

Ziel

Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte werden 
zum Thema Demenz und der Umgang mit Men-
schen mit Demenz sensibilisiert.

Was

Schülerinnen und Schüler lernen, die Welt eines 
Menschen mit Demenz zu verstehen und wie die 
Kommunikation mit Menschen mit Demenz besser 
gelingt. 

Wie

Die Erfahrungen und das Wissen der Schülerinnen 
und Schüler werden mit einbezogen. 

Kompetenz

Die Verknüpfung aus Theorie und Praxis schafft 	
nachhaltig Wissens- und Handlungskompetenz. 

	Nutzen Sie die Möglichkeit der 
Förderung und das kostenlose 
Schulungsangebot! 

Demenz – kein Thema nur für alte Leute!

Über 280.000 Menschen mit Demenz leben mo-
mentan in Bayern und auch Schülerinnen und 
Schüler kommen regelmäßig mit dieser Krankheit 
in Kontakt. 

Wenn die geliebten Großeltern plötzlich „komisch“ 
werden, sich ihr Verhalten ändert, sie vergesslich 
werden und im schlimmsten Fall vielleicht die 
eigenen Kinder und Enkel nicht mehr erkennen, 
ist das für viele Schülerinnen und Schüler eine äu-
ßerst schwierige und überfordernde Situation. 

Kommt dann noch hinzu, dass die Jugendlichen 
mit in die Pflege eingebunden werden und zum 
Beispiel eine demenzkranke Person beaufsichti-
gen müssen, ist das oft mehr, als junge Menschen 
verkraften können. Diese Überforderung kann zu 
psychischen Problemen führen und schlägt sich oft 
in nachlassenden Leistungen in der Schule nieder.

Mit der „Schultour Demenz“ von der Deutschen 
Alzheimer Gesellschaft Landesverband Bayern e. V. 
Selbsthilfe Demenz, möchten wir Schülerinnen und 
Schüler über die Krankheit informieren und sie für 
dieses wichtige Thema sensibilisieren. Ursachen, 
Symptome und Auswirkungen von Demenz werden 
ebenso thematisiert wie ein angemessener Umgang 
mit den Betroffenen. 

Schülerinnen und Schüler können die Informationen 
unmittelbar in ihren Alltag integrieren und durch das 
vertiefte Verständnis der Krankheit einen besseren 
Kontakt zu demenzkranken Familienmitgliedern 
aufbauen. 

Des Weiteren informiert die Schulung über Unterstüt-
zungsmöglichkeiten und Anlaufstellen für Betroffene.

WIE LÄUFT DIE SCHULTOUR AB?

Dauer: 2-3 Schulstunden

	¼ Spannender Einstieg ins Thema

	¼ Kurzer Theorieteil

	¼ Filmsequenzen

	¼ Reale Fallbeispiele

	¼ Hilfreiche Tipps zur guten Kommunikation, 	
um sicher und einfühlsam mit dem Thema 	
umzugehen.

Die Schülerinnen und Schüler erhalten ein  
12-seitiges Booklet als Unterrichtsmaterial. 


